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Schaufeln und Spaten sollten
die Teilnehmermitbringen.Klei-
ne Bäume im Alter von ein bis
drei Jahren undMulch können –
sofern vorhanden – mitge-
bracht werden. Ziel ist es, einen
Mikromischwald zu bilden. Mit
der öffentlichen Aktion will die
Initiative „Zukunft mit ma-

chen“ die nachhaltige Bepflan-
zung in der Region fördern.
„Zukunft mit machen“ ver-

steht sich als „offene,wachsen-
de Gruppe regionaler Akteure,
die sich für eine lebenswerte
Zukunft einsetzt“, so die Initia-
tive. Ziel sei dabei, „viele Men-
schen zu beteiligen: sozial, öko-

logisch und wirtschaftlich,
einen Prozess anzustoßen und
daraus konkrete Handlungen
für eine lebenswerte Zukunft
abzuleiten.Wirwollen nachhal-
tige Lösungen sichtbarmachen,
testen und neue finden, die das
Wohl von Natur und Mensch
zusammenbringen“. Die Teil-

nehmer werden gebeten, bei
der Pflanzaktion Warnwesten
zu tragen. dre

Bäume pflanzen in Pritzwalk:
„Zukunft mit machen“ auf der
Freifläche - B189, Ausfahrt
Pritzwalk. Foto: privat

Reise durch Finnland
Multimediashow in der pritzwalker Stadtbibliothek
Pritzwalk. Zu einerMultime-
diashow lädt die Pritzwalker
Stadtbibliothek für Mittwoch,
13.November, ab18.30Uhr ein.
Nina und ThomasW.Mücke be-
richten an dem Abend von ihrer
Finnlandreise. „Die 5,5 Millio-
nen Finnen haben 77 Milliarden
Bäume, 187888 Seen, 264000
Elche und einen Weihnachts-
mann. Laut Forschungsergeb-
nissen ist Finnland das glück-
lichste, sicherste, freieste und
sauberste Land der Welt“, wis-
sen die Autoren.
Die Landschaft sei berau-

schend, gerade imHerbst, wenn
die Natur mit Farben um sich
wirft und dasGrün und Blau sich
auf den 187888 Seen des Lan-
des widerspiegele. „Höhepunkt
sind aber wohl die Polarlichter.“
Nina und Thomas W. Mücke er-

zählen darüber und untermalen
ihre Erlebnisse mit Bildern. Sie
berichten über den heiligen See
der Samen und ihre Entde-
ckungsreise mit ihrem Aben-
teuerboot. Einlass zur Veran-
staltung ist ab 18 Uhr. Der
Eintritt ist kostenpflichtig, Le-
ser der Stadtbibliothek erhal-
ten eine Ermäßigung. Die An-
zahl der Eintrittskarten ist be-
grenzt. Weitere Informatio-
nen gibt es beim Team der
Stadtbibliothek unter der
Telefonnummer
03395/302573 oder per E-
Mail an bibliothek@pritz-
walk.de. WS

Die finnische Landschaft ist be-
rauschend, besonders im
Herbst. Fotos: thomas W. Mücke

Lesung in
der Wunderblutkirche
badwilsnack.Die Stadtbib-
liothek BadWilsnack lädt am23.
Oktober um 19 Uhr zu einer Le-
sung in die Wunderblutkirche
ein. Die Autorin Anja Baumheier
liest aus ihrer Neuerscheinung
„Die Buchverliebten“. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro, es gibt
einen Buchverkauf mit Signier-
stunde, Getränken und Knabbe-
reien. Das Buch spielt in Lübeck,
die Hauptperson Gesa Gram-
beck ist bei einer Versicherung
für den Schutz wertvoller
Buchschätze zuständig. Al-
lerdings kann sie privat kei-
nen Romanmehr aufschla-
gen, seit vor zwanzig Jah-
ren ihr Verlobter, ein finni-
scher Schriftsteller, ver-
unglückte. Nun ist sie
auch noch von Kündi-

gung bedroht, weil immer weni-
ger Menschen sich für Literatur
begeistern. Als Gesa den ge-
heimnisvollen Buchhändler Ole
Oevermannkennenlernt, dessen
Laden ebenfalls unter Kunden-
schwund leidet, scheint sich das
Blatt zu wenden. Gemeinsam
beschließen Gesa und Ole, die
Lübecker wieder zu Buchliebha-
bern zu machen. Alle Zeichen
stehen auf Neuanfang, doch
dann droht sich das Schicksal zu
wiederholen. WS

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Vadder un lütt Soehner Jan
sünd hüt hen tau’n Veihmarkt gahn,

un as Ierst’ ehr intressiert,
wat kost’ Schwien un Kauh un Pierd,
denn ein Kauh will Vadder köpen!-

As se beid so rümmerströpen,
steiht hei unverwohrens still,
„Disse Kauh ik nähmen will!“
röppt hei un strakt up de Stell

leiw ehr oewer ’t schwart-bunt Fell,
krult an’n Bliss de krusen Hoor,
grawwelt rüm an’t Üter gor,

fummelt, fäuhlt dor lang’n an rüm,
bet sien Jung dat komisch fünn.

„Wurümmakst du dat?“ hei fröggt.
„Ik will weiten, ob sei döcht!

Denn schaff ik dees Kauh mi an,
möt s’ nahst wiesen, wat sei kann!“

Endlich is de Hannel dahn…
Kauh an’n Reip sei huswarts gahn.
Doch lütt Jan rort vör sich hen,
unner Tränen süfzt hei denn:

„Vadder, wur kam’n wi blot klor,
is nahst Mudder nich miehr dor!“

„Wat vertellst du hier för’n Schmus?
Mudding täuwt up uns tau Hus!
Wat kümmt di dor blot in’n Sinn?
Wur süll süss uns Mudder sien?“
„Ik hew seihn, dat Schnieder Till
uns leiw Mudding köpen will!“

Helmut Hillmann

Up’n Veihmarkt

Gemeinsam Bäume pflanzen
Öffentliche aktion auf der Freifläche pritzwalk

Pritzwalk. Die Arbeitsge-
meinschaft „Wasser pflanzen“
der Kampagne „Zukunft mit
machen“, lädt am Sonnabend,
dem 16. November, in der Zeit
von 10 bis 15 Uhr zu einer
Baumpflanzaktion auf der Frei-
fläche Pritzwalk – B189, Aus-
fahrt Pritzwalk / Kyritz ein.

Die Wunderblut-
kirche in Bad
Wilsnack.
Foto: Michael Richter
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